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r Vierteljährlich 1 3 H .
Im Reichsgebiet 1 3S H ohne Bestellgeld .

Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 20 H .

(Tageblatt )
mit amtlichem Aerkündigrmgsbkatt für de«

Amtsbezirk Sartach.

- Redaktion, Druck und Berlag von Sdolf v « p » ,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204
Snzeigen -Snnahn, « bis vormittags 10 Uhr.

größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

"
Rr . S» . Donnerstag den 9 . März 1911 . 82 . Jahrgang

HagesneuigKetten .
Bade«.

X Durlach . 8 . März . Gut Schöneck
— ausgenommen 3 kleine Parzellen — blieb
Meistbietender Mineralwasserfabrikant Engel
in Karlsruhe zum Preis von 70,722
Eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung
„ Leidtragender " wird den Betrieb übernehmen

* Durlach , 9 . März . Soeben ist der
47 . Jahresbericht der Großh. landwirt¬
schaftlichen Winter schule auf Au gusten-
berg ausgegeben worden ; nach demselben war
die Schule von 54 Schülern — darunter 11
im II. Kurse — besucht , aus dem Bezirk
Durlach nahmen 8 Schüler daran teil . Die
öffentliche Schlußprüfung findet am Samstag
den 11 . März , vormittags von V» 10—12Uhr,
statt . Der Winterkurs 1911/12 beginnt für
den I . Kurs am 6 . November, für den II . Kurs
am 4 . Dezember 1911 , je vormittags 10 Uhr .

Karlsruhe , 8 . März . Aus dem
Großherzog Friedrich - Veteranendank¬
fond sind im Jahre 1910 Unterstützungen
bewilligt worden an Mitglieder des Militär¬
vereinsverbandes : 1094 Kriegsveteranen
27 465 ^6 , an 141 Hinterbliebene solcher
2805 an Nichtverbandsmitglieder: 43 Kriegs¬
veteranen 1080 an 20 Hinterbliebenesolcher
380 ^8 . Es erhielten sonach insgesamt 1298
Personen Zuwendungen im Gesamtbetrags von
31730 Der Vermögensstand am 1 . Januar
1911 belief sich auf 155026 .90

^ Karlsruhe , 8 . März . Gestern vor¬
mittag wurde während des Dienstes der
Oberpostschaffner Anton Schmalz ver¬
haftet , weil er dringend verdächtig ist , im
Dezember v . I . einen Brief unterschlagen zu
haben , der einen Coupon im Werte von
52 Mk . enthielt. Lange wurde nach dem Ver¬
bleib des Briefes recherchiert, bis eines schönen
Tags der Coupon bei einem Bankhaus in der
Markgrafenstraße präsentiert wurde und zwar
durch einen hiesigen Dienstmann, der natürlich

Aertilketon . 58)

Der letzte Odenstein .
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)

„ Ja , ein solcher Fall wäre allerdings ein
hinreichender Entschuldigungsgrund für mich,"
rief Gräfenreuth lächelnd — „ da mein Sohn
aber nicht krank ist —"

„ Ei , dann suchen Sie einen analogen Fall
— sobald man nur ernstlich will , kann man
alles . Wenn ich Ihnen dienen kann , Herr
Baron , dann gebieten Sie über mich.

"
„ Ja , das können Sie, Herr Büttner, " er¬

widerte der Freiherr rasch , „ ich will Ihnen
einen großen Beweis meines Vertrauens geben .
Es handelt sich nämlich nicht bloß um meinen
Sohn, sondern um eine Dame , welche mich in
Wien erwartet. Lesen Sie diesen Brief , den
ich heute empfing.

"
Er griff in die Brusttasche seines leichten

UeberzieherS und suchte jetzt, als er nichts
fand , in allen Taschen mit auffällig nervöser
Hast , wobei er verschiedene Briefe und Papiere
herausriß, bis er endlich den gesuchten Brief
fand und das übrige wieder achtlos in die
verschiedenen Taschen stopfte . Der sonst so

über die Herkunft des Wertpapiers befragt
wurde. Er gab zur Auskunft , daß er den
betr . Herrn nicht kenne , wohl aber wäre ein
Kollege dabei gewesen, dem der Auftraggeber
bekannt sei . Die Nachforschungen führten auf
Schmalz , der verheiratet ist und zahlreiche
Familie besitzt ; er wäre in Kürze in höchste
Gehaltsklasse vorgerückt .

Bruchsal , 8 . März . Die kürzlich
verstorbene Witwe des Gastwirts Ferd.
Keller (Bahnhofhotel) hat der Stadtgemeinde
20 000 vermacht und zwar zur Verwendung
an bedürftige Kinder für Solbadkuren, für
Ferienkolonien und zur Errichtung eines
Ferdinand Keller-Brunnens .

Heidelberg , 8 . März . Der frühere
konservative Abgeordnete und Stabhalter Gg.
PH . Pfisterer auf dem Pleikartsförsterhof
feierte das Fest der goldenen Hochzeit .
Pfisterer vertrat von 1895—99 den Bezirk
Weinheim in der 2 . Kammer.

-H- Mannheim . 8 . März . Der Stein-
Hauer Franz Beßler aus Nürnberg , der,
wie noch erinnerlich, vor einigen Wochen aus
der Familiengrabstätte des Tiefbauunter¬
nehmers Eisen die Aschenurne stahl und von
der Witwe 2000 zu erpressen suchte , wurde
von der hiesigen Strafkammer wegen Grab¬
schändung und versuchter Erpressung zu
4 Jahren Zuchthaus und Verlust der
Ehrenrechte auf 10 Jahre verurteilt. Der Ver¬
treter der Staatsanwaltschaft hatte 8 Jahre
Zuchthaus beantragt .

Eberbach , 8 . März . Aus dem Neckar
wurde eine unbekannte männliche Leiche
geländet , an welcher der Kopf fehlte . Ob
ein Verbrechen oder ein Unglücksfall vorliegt,
ist noch nicht festgestellt.

Ettlingen , 8 . März . Die im Knaben¬
schulhaus entwendete wertvolle Violine
wurde auf einem Fenstergesims des Schul¬
hauses gefunden. Von dem Dieb hat man noch
keine Spur.

H Rastatt , 8 . März . Eine Erinnerung
an die Zeit vor 40 Jahren wird durch nach¬
folgende Notiz wieder aufgefrischt. Das „Rast.
Wochenbl .

" ( jetzt Rastatter Tageblatt ) schrieb
damals unter dem 17 . Februar 1871 : Ein
merkwürdiger Fall , der sich dieser Tage hier
ereignete , ist folgender : Leutnant X . machte
bei den Kriegsgefangenen die Runde . Im
Fort Z . läßt er antreten , geht — es sind
Soldaten der Bourbakischen Armee — an der
Linie hinunter und erblickt ein Gesicht , das er
zu kennen glaubt. Er bleibt stehen und ruft :
„ Ich glaube gar , du bist 's , Schärle ! " Der
Angeredete , kurz gebunden , erwiderte : „ Nix
Dütsch , nix Dütsch ! " Allein der Leulnant ruft
eine Wache herbei und befiehlt : „ Bringen Sie
diesen Mann ins Arrestlokal. " Und siehe , die
Untersuchung ergibt , daß der Herr Leutnant
recht gesehen . Der Angeredete war ein früherer
Sergeant des Großh . Bad . 6 . Infanterie- Regi¬
ments namens Schärle , welcher 1866 mit der
Kompaniekasse im Werte von 70 Gulden durch-
gebrannt war und sich bei der französischen
Fremdenlegion hatte anwerben lassen , um
schließlich als französischer Kriegsgefangener
gerade wieder in seine Heimat nach Rastatt
gebracht zu werden und seine Strafe in dem
Lande abzubüßen , wo er sein Verbrechen be¬
gangen hat .

^ Achern , 8 . März . Auf dem Bahn¬
körper wurde heute nacht der Leichnam
eines Erschossenen aufgefunden . Un¬
weit der Leichs lag ein kleiner Revolver . Der
Tote dürfte nach der Kleidung zu schließen
den besseren Ständen angehört zu haben . Ein
Anhaltspunkt über die Persönlichkeit war bis
jetzt nicht festzustellen , da sich Papiere rc . nicht
vorfanden . Es ist anzunehmen , daß Selbst¬
mord vorliegt.

X Offenburg , 8 . März . Der am 14 . d.
Mts . , vormittags 10—12 »/e Uhr , hier statt¬
findende Wein markt wird stärker beschickt,
als erwartet werden konnte . Insgesamt sind
186 Proben der verschiedenen badischen Weine

vornehm gewesene Edelmann schien plötzlich
seine Ruhe und gelassene Haltung verloren
zu haben, und von einer unruhigen Zerstreut¬
heit , einer inneren Angst und Ungeduld er¬
griffen zu sein . Er reichte Büttner den ge¬
öffneten Brief hin , der ihn mit einer Ver¬
beugung entgegennahm und rasch überflog.

Die wenigen Zeilen lauteten in englischer
Sprache : „ Sir ! - Vielleicht erinnern Sie
sich noch unserer Bekanntschaft von der Riviera
her — ich nenne Nervi — welche mit dem
Selbstmord des jungen Grafen Odenstein ihren
traurigen Abschluß fand . Sie erinnern sich
dann vielleicht ferner, daß meine Vorliebe für
Ihren unglücklichen Neffen ihren Grund in
der fabelhaften Aehnlichkeit hatte , welche er
mit meinem verschwundenen Bruder besaß.
Ich hielt auch diesen längst für tot, als ich
vor wenigen Tagen plötzlich die überraschende
Kunde vernahm, daß einer dieser beiden Doppel
gänger noch lebe. — Ein durchaus glaub¬
würdiger Zeuge , der ein Porträt meines
Bruders bei mir sah , erklärte , daS Original
in Südamerika unter dem Namen Mr . Richard
Drummond gekannt zu haben , soviel er wisse,
müsse er jetzt in Europa, vielleicht auch in
Wien sich schon befinden , das er als sein
eigentliches Reiseziel ihm genannt habe . Wenn
Sie nur ein wenig Teilnahme für mich fühlen ,

jHerr Baron , so erfüllen Sie meine Bitte ,
i hierher nach Wien zu kommen , wo ich mich
! seit acht Tagen nutzlos abmühe , den Bruder
! aufzufinden , da nur Sie allein imstande sein
werden , den Doppelgänger des armen Magnus
zu erkennen und mir beizustehen, das Liebste,
was mir auf der Welt geblieben ist , in meine
Arme zurückzuführen . Leben Sie wohl und
empfangen Sie herzlichen Gruß von

Kate Drummond .
"

, Büttner machte nach der Lektüre dieses
seltsamen Schreibens ein höchst verwundertes

' Gesicht, und reichte es dem Freiherrn kopf¬
schüttelnd zurück .

„ Eine spleenige Engländerin , wie ich ver¬
mute, " sagte er dann lächelnd .

„ Eine Engländerin ist Miß Drummond
allerdings, aber nichts weniger als spleenig, "
erwiderte der Freiherr, „ ich kann ihr diese
Bitte nicht abschlagen , da sie meinem ver¬
storbenen Neffen viele Freundlichkeit erwiesen
hat. Nun also , lieber Herr Büttner , darf ich
bei der Ausführung meines Planes auf Sie
rechnen ?"

„Reden Sie , Herr Baron ! — "
„Sie müßten auf eine kurze Zeit meinen

Platz einnehmen , und zwar in Schloß Reuth,
wo wenig Dienstpersonal sich befindet und der
Verwalter mir treu ergeben ist . Allerdings



rmd zwar vorwiegend Ortenauer , dann Kaiser -
stühler , Markgräfler und Bühlerläler mit
einem Gesamtquantum von 5291 Hektoliter
angemeldet . Auch hinsichtlich der Jahrgänge
ist eine große Mannigfaltigkeit zu verzeichnen .
Reflektanten werden deshalb reichliche Aus¬
wahl vorfinden und weitgehende Ansprüche zu
befriedigen vermögen . Der Katalog ist auch
bereits fertiggestellt und kann darum nach¬
suchenden Interessenten sofort zugesendet werden ,

Konstanz , 8 . März . Gestern vor¬
mittag entstand in der staatlichen Betriebs¬
werkstätte der Eisenbahnen eineGaSexplosion .
Dieselbe hatte ihren Ursprung in der Oelgas -
anstalt , in der das GaS für die Belichtung
der Eisenbahnwagen hergestellt wird . Üeber
die Ursache der Explosion , bei der ein Gas¬
arbeiter unerheblich verletzt wurde , herrschen
verschiedene Vermutungen . Der Schaden am
Gebäude wird ca . 800 ^ betragen .

Deutsche « Reich .
* Bremen , 8 . März . Der Kaiser mit

Gefolge ist heute mittag 1 Uhr auf dem
Hauptbahnhos eingetroffen , wo er vom Bürger¬
meister MarcuS empfangen wurde . In ^
seiner Begleitung befanden sich auch der Vize - ^
Präsident dcs Norddeutschen Lloyds , Konsul j
Achelis , und der Direktor deS Norddeutschen
Lloyds , Heineken . Vom Bahnhof fuhr der
Kaiser im Automobil durch die mit Flaggen i
geschmückten Straßen zum Ratskeller , vor
dessen Eingang er von Damen und Kindern !
Blumensträuße entgegennahm . Im Ratskeller i
hatte sich ein zahlreiches Publikum eingefunden , i
das den Kaiser mit lebhaften Hurrarufen be- !
grüßte . In den Senatsräumen des Rats - !
kellers wurde der Kaiser von den Herren des
Senats und dem früheren Bürgermeister
Pauli begrüßt . Der Kaiser fährt um 3 Uhr
nach Kiel , um sich zu dem erkrankten Prinzen
Adalbert zu begeben .

* Kiel , 8 März . Der Kaiser ist heute
abend 6,45 Uhr hier eingetroffen Auf dem
Bahnhof waren der Stationskommandant ,
Vizeadmiral Schröder , und der Stadtkomman¬
dant zur Begrüßung erschienen . Der Kaiser
begab sich auf dem Wasserweg zum königl .
Schloß , wo er Wohnung nahm .

* Berlin , 9 . März . Am gestrigen Vor¬
abend deS Tages , an dem vor 23 Jahren
Kaiser Wilhelm I . die Augen schloß ,
wurden in allen Berliner Kirchen die
Glocken geläutet .

* Berlin , 8 . März . Der deutsche Reichs¬
tag begann heute die 2 Lesung des Post¬
etats und vertagte um V-7 Uhr die Weiter¬
beratung auf Donnerstag 1 Uhr.

Berlin , 8 . März . Geh Justizrat Richard
Wilke , einer der Schöpfer des bürgerlichen
Gesetzbuches , ist im Alter von 81 Jahren
gestorben ._ _ _
müßten Sie die Rolle des kranken Freiherrn
von Gräfenreuth spielen und demzufolge Ihr
Zimmer nicht verlassen .

"

Büttner horchte hoch auf , in Schloß Reuth
lebte der Verwalter ASmus — das konnte
hübsch werden .

„ Hm, " meinte er nach kurzem Nachdenken ,
«eine Krankenrolle behagt mir nicht , Herr
Baron — die Sache könnte mir doch gefähr¬
lich werden . Wüßte auch in der Tat nicht,
welches Interesse mich zu einer derartigen
Doppelrolle veranlassen könnte , da weder
Freundschaft noch Protektion oder die leidige
Geldfrage hierbei in Betracht kommt . — Da
sich indes die Abenteurersucht ein wenig in
mir regt , so will ich es versuchen, zweifle aber
an meinem Talent und kann mir deshalb
keine Verpflichtung auferlegen .

"

„ Nur auf wenige Tage , lieber Freund !"

bat Gräfenreuth , „ vielleicht halte ich den
General in Wien zurück , worauf Sie sofort
ein Telegramm erhalten .

"

„ Wir reisen also direkt nach Schloß Reuth ? "

fragte Büttner , der bereit » mit einem Plane
fertig war .

„ Nein , das wäre ganz unmöglich , weil das

Schloß fern vom Weltverkehr liegt . Bei der

nächsten Station steigen wir aus , um nach

* Berlin , 9 . März . Zu dem Frauen¬
mord in der Blumenthalstraße ist ststgrst - llt
worden , daß der unter dem B rdachr des
Mordes verhaftete Krankenpfleger G ' iehl
sich 12 Tage nach der Untat von eiwm Ver¬
wandten 80 Mark geliehen hat . Damit ist
die Annahme hinfällig , daß er sich aus dem
Portemonnaie der Ermordeten mehrere hundert
Mark angeordnet haben könnte.

* Essen , 9 März . Die etwa laus nd
Mitglieder zählende sozialdemokratische
Jugendorganisation ist aufgelöst
worden .

* Mülheim (Ruhr ) . 9 . März Die ge¬
meldete Verhaftung eines ang . blichen hol
ländischen Spions hat eine harmlose
Aufklärung gefunden .

* Leipzig , 9 . Mär ( Wegen Hei ' ats -
schwindelei wurde ein Archit. kt ve hasret,
der sich mehrmals mit Vermögei den D » m n
verlobt und ihnen Beträge bis zu l 60 000 ^
entlockt hatte .

* Darmstadt - Truppenübungsplatz 8 Mmz
Der Einjährig - Freiwillige Ono Reich ardi ,
der wie bereits gestern gemeldet , mir seiner
Eulerflugmaschine zum Snftuog - stst seines
Korps nach Heidelberg flog , keh te heute
morgen wieder auf dem Luftwege nach Darm¬
stadt zurück . Der Abflug in Heidelberg er¬
folgte um 11,10 Uhr , nachdem Reichmdr in
Gegenwart seiner Freunde , d r Heidelberger
Garnison und zahlreicher Zuschauer einige
Rundflüge mit Gleiifluglandunqen ausg führt
hatte . Die Landung auf dem Truppenübungs¬
platz bei Darmstadt ging um 12,5 Uhr ulatt
vonstatten .

* München , 8 März Die oifisiclle
Feier des 90 . Geburtsfestes des Prinz
regenten wurde gestern abend mit einer
Galavorstellung im festlich geschmückten Kgl .
Hoftheater eröffnet , wozu sich eine glä zende
Festversammlung eingefunden hatte Als der
Prinzregent mit der Prinzessin Ludw g die
große Hofloge betrat , begrüßten ihn beg isterte
Hochrufe der Gäste . Es gelangte der 3 Akt
der „ Meistersinger " und nach einer Pause
„ SusannaS Geheimnis " zur Aufführung

Straßburg . 8 . März Der Beschluß des
BundeSratS , Elsaß - Lothringen 3 Stimmen
zu gewähren , ist einstimmig gefaßt worden .

Oesterreichische Mo « « rs !r,t
* Prag , 9 März . Der Leutnant Spiesany

wollte von rückwärts auf sein P ' erd springen .
Das Tier schlug aus und der Leutnant er¬
hielt einen Hufschlag auf den Magen . Er
starb nach wenigen Stunden .

Rußlands
* Petersburg , 8 . März Der von dem

Minister des Innern einberufene Anticholera -
kongreß ist heute eröffnet worden _
Falkenhagen zu fahren , ich habe einen Wagen
telegraphisch nach der Haltestelle beordert .
Das nähere werden wir später überlegen "

In wenigen Minuten war die Station
bereits erreicht , die befohlene Equipage fuhr
vor und brachte sie in kurzer Zeit nach Schloß
Falkenhagen , dessen großartige Pracht unfern
Büttner in stilles Erstaunen versetzte.

Diener in hellblauer , stlberbetreßter Livree
eilten herbei , den Gebieter zu empfangen , der
vertraulich Büttners Arm ergriff , und ihn zu
seinem Erstaunen „ lieber Doktor " titulierte ,
auch mit großem Geschick den Kranken bereits
zu spielen begann .

„ Befinden der Herr Baron sich nicht
gut ? " fragte der Kammerdiener bestürzt herbei¬
eilend .

„ Nein , Reimers , ich befinde mich sogar
sehr schlecht , und habe deshalb meinen Arzt
gleich mitgebracht, " erwiderte der Freiherr
mit leidender Stimme . „Der alte Medizinal¬
rat wird mir zu stumpf und auch zu unver¬
schämt . — Es sind die Nerven , wie , Herr
Doktor ? "

„ Freilich , Herr Baron, " sprach Büttner mit
großer Würde , „ wir werden sehen, ob eS hier
ruhig genug sein wird . — Absolute Stille ist

Amerika
* Washington , 8 . März . Die mexi¬

kanische Gesandischaft erklärt , das Gerücht .
Mexiko ersuchte oder ersuche eine Inter¬
vention der Vereinigten Staaten zur Lösung
interner Schwierigkeiten , sei lächerlich Mexiko
habe die Macht , die Revolution zu unter¬
drücken ; dis öffentliche Meinung stehe der
Regierung zur Seite . Die Gefangennahme
einer Anzahl Amerikaner , die an der Revo¬
lution beteiligt wären , sei auf mexikanischem,
nicht auf amerikanischem Boden erfolgt .

* Washington , 8 März . Der Kom¬
mandant deS Departements des Ostens ,

^Kene ' al Grant , hat heute nachmittag von
i Washington den Befehl erhalten , alle verfüg -
i bai-en Mannsch ' ften der Forts von New Dork
! im Hafen bereit zu holten und sie nachts an
Bord des Dampfers „ Jamestown " nach Fort
Monroe in Virginia abgehen zu lassen . Ihre
Zahl beträgt 1300 , das ist die größte Streit¬
macht , de seit dem spanisch - amerikanischen
Krieg New - Iork verlosten hat .

* New Aork , 8 . März . Truppen gehen
nach Texas in voller Kriegsaus¬
rüstung ab .

Verein « -Nachrichten .
« — « Dur lach , 8 . März . Bei dem am

Sonntag in der Blume hier stattgefundeneu
Stävteringkampf zwischen Pirmasens und
Durlach war das Resultat unentschieden .
Pirmasens wurde Sieger im Leicht- und
Federgewicht , Durlach im Mittel - und Schwer¬
gewicht . Es waren interessante Rmgkämpfe ,
welche von dem zahlreichen hiesigen und
auswärtigen Publikum mit großem Beifall
ausgenommen wurden Nach Vereinbarung
beider Vereine wird die Entscheidung am
2 April in der Festhalle in Pirmasens aus -
getragen und wünschen wir dem strebsamen
hiesigen Verein besten Erfolg . WaS die Auf¬
führungen anbetr fft , so wurden dieselben von
nur erstklassigen Kräften des hiesigen Kraft -
Sport - Vereins ausgesührt . Großen Beifall
erntete d :e von Herrn Ehrenhallenwart August
Dreher vorgesührte Musterriege durch ,hr
exaktes Auftreten , sowie das von Herrn Schrift¬
führer Faber einstudierte Theaterstück „ Fried¬
richs Dienstjubiläum "

. Nicht unerwähnt wollen
wir die Turner Buri , Frieß und Armbcustec
lassen , welche durch ihre Glanznummern
wesentlich zur Verschönerung des Abends bei¬
trugen . Leider erwies sich der Blumensaal als
zu kl in , da viele wegen Platzmangel wieder
umkehren mußten . Wir wünschen , daß der
hiesige Kraft - Sport - Verein im Laufe dieses
Jahres noch mehr solche Kämpfe hier mit
Erfolg veranstalten wird .

notwendig , um einem Nervenfieber vorzu¬
beugen "

„Großer Gott ! " klagte der Kammerdiener ,
„ dann wäre Schloß Reuth am Ende besser
für den Herrn Baron .

"

„ Das ist ein guter Gedanke, " meinte der
Freiherr sehr matt , während Reimers bemüht

«war , ihn bequem auf ein seidenes Ruhelager
zu betten . „ Nach Schloß Reuth , lieber Doktor ,
dort werde ich die nötige Ruhe finden .

"

„ Versteht sich , doch jetzt erst auSruhen und
etwas genießen, " sagte Büttner .

„ Du kannst das Diner hier anrichten
lassen , Reimers , ich werde nachher mit Dir
reden .

"
Der Kammerdiener zog sich zurück , er war

seines Herrn Vertrauter von Jugend an ge¬
wesen und schien jetzt, nachdem er einen Blick
deS BaronS aufgefangen , nicht recht an die
Krankheit zu glauben

( Fortsetzung folgt .)

verschiedene «.
— Der amerikanische Senat hat den An¬

trag , Peartz in Anerkennung seiner Nordpol¬
fahrt den Rang eines KontreadmiralS zu ver¬
leihen , abgelehnt .



W Koßenwettersöach .

Fahrnrs - Bersteilrerung.
AuS dem Nachlaß des Landwirts

Johann Christof Kuppinger
in Hohenwettersbach weiden im
Teilungkweg gegen Barzahlung
in dessen Behausung am

Montag den 13 D Mts . ,
nachmittags 1 Uhr,

öffentlich versteigert :
^ 1 Kuh mit Kalb und sonst ver-
d schiedens Fahrnisse ,

wozu Liebhaber eingeladen werden .
Hohenwettersbach , 8 . März 1911 .

Das O '. tsgericht :
Bürgermeister Wacker

Dnrlach .
zahmIs - Wichem-

AuS dem Nachlaß d r f Katharine
Forschnec Wtw . werden am Arei -
tag de» 10 März , nachmittags
2 Uhr , in deren Behausung , Haupt¬
straße 24 . Emgang Jägerstraße ,
folgende Gegenstände versteigert :

2 Chiffonniere . 3 Kommoden .
1 Diwan , 2 aufgerichtete
Betten , verschiedene Tische,
Stühle , Bäder . 1 Küchen¬
schrank , Frauenkleider , 2 Zuber ,
1 Saukopfofen und sonst noch
verschiedene Gegenstände .

'Durlach , 8 März . 191 l .
Friedrich Kratt ,

_ Waisenrat ._
3—4 Zimmemohnung

«v. mit Werkstätte mit Gas rr auf
sofort oder 1 . April gesucht . Off.
mit Preis re . unter 74 an die
Expedition dieses Blattes erbeten.

Woßnungs- Kcfuch .
Kinderlose Familie , pens . Be¬

amter , sacht zum 1 . Jul : d . I . in
hiesiger Stadt eine geräumige Woh¬
nung mit 4 Zimmern und Zubehör
in sonniger , freier , ruhiger Lage .
Angebote mit Preisangabe und
Bezeichnung der Grundflächen der
einzelnen Räume werden erbeten
unter Nr . 73 an die Cxp . d Bl .

Eine schöne Wohnung von
2 Zimmern . Küche und allem Zu¬
behör ist auf 1 April zu verminen .
Schriftl . Offerten unter Nr . 75 an
die Expedition diese? Blattes

VoLLLHLLx ,
schöne . 3— 4 Zimmer mir Zubehör ,
auf 1 . April eo . sofort gesucht .
Offert, unter 8 . 72 an die Exp

Mitte März schön möbliertes
Zimmer Nähe Tucmberg gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
k. V. postlagernd Oln -Isod .

Unmöbliertes Zimmer aus 15 d .
Mts . zu mieten gesucht Adr .
dl bahnpostlagernd Karlsruhe erb .

HzfpolrLvLv
Bon pünktlichem Zins -

izahler werden 2000
lals 2 . Hypotheke auf ein
iHauS , oder als 1 Ein¬
trag zu 5 °/o ZinS auf¬

zunehmen gesucht. Kefl Offerten
an die Exp , ds . Bl . erbeten .

Lii »
kann sofort eintreten

_ Kroneustratze 11 .
Tin junges Mädchen , welches

schon gedient hat und bürgerlich
kochen kann , sucht auf 1 . April
Stellung . Zu erfragen

Ettlingerstratze 34 , 2 St
Guterhaltener Bettrost mit

Polster , sowie hölz . Kinder¬
bett st ättchen billig zu verkaufen

Sophienstr . 10 IV.

Ile WöiiWiiU Ses He»- mö S«»ermri»tS betreffe»!!.
Wir machen auf die im Amtrverkündigungsblatt vom 3 d M -

Nc 14 erschienene Bekanntmachung Gcoßh Bezirksamts vom 24 o .
M . Nr . 5097 aufmerksam und süzeu bei , daß solche an der Rarhaus¬
tafel angeschlagen ist.

Durlach den 8 . März 1911 .

_ Das Bürgermeisteramt ._
Die Verhütung von Waldbründen .

1 . Das Rauchen in tun Waldungen der Stadt Durlach , sowie
das Anmachen von Feuer zum Bei brennen von G . strüpp,Gras und Hecken in der Nähe von Waldungen ist verboten .

2 Junge verhängte Schläge (Schonungen ) , sowie gesperrte Wege
dürfen n cht betreten werden .

3 Das Abbrechen von Zweigen in den Waldungen und in
Hecken auf dem Felde , sowie das Ausreißen von Pflanzungen
ist nicht gestattet . Den Weisungen des WaldhutpersonalS ist
strikte Folge zu leisten .

Zuwiderhandlungen werden strenge bestraft .
Duriach den 9 . März 1911 .

_ Das Wüvgermeistercrrnt . _
Acker - und Gartengelände -Verpachtung .

Die Skadtgemeinde läßt am
Samstag de» 11 . März , vormittags 8 Uhr besinnend ,an Ort und Stelle auf 6 Jahre , d . h bis Martini 1916 , verpachren :

ca . 4 Ar Gelände im Bauhosgarten ,
4 „ „ an der Weingartenerstraße unterhalb von

Bahnwart Hufs,
« 30 „ „ an der Pstnzstraße bei Christof Kreutz Wtw ,
, 4 „ „ daselbst .

Durlach den 9 . März 1911 .
Der GeMeinderal .

Iu vermieten
auf 1 April eine moderne ge¬
räumige 3 - Zimmerwohnung mit
sämtlichem Zubehör . Ebendaselbst
ist ein zu alten Zwecken geeigmter ,
gutgehender Laden mit Wohnung
auf 1 April zu vermieten . Näheres

ZLoltkegraße 15 . 2 St . r
In Grötzingen

ist per 1 . April 1911 eine schöne
4 - Zimmerwohnung
mit Gas , Wasser rc zu vermieten .
Näheres bei

Carl Fietzler , Grötzingen .
Iu vermiete»

aus 1 . April eine 3 - Zimmer - Woh¬
nung im 3 . Stock mit Zubehör an
kleine Familie .

Kühler, Haupistraße 26 .
Hauplftratze 62 ist eine große

Werkstätte samt Wohnung auf
1 . April oder später zu vermieten .
Z u erfragen im Laden ._

Schön möbl. Zimmer
am Turmborg zu vermieten Zu
erfragen in d - r Cxp . ds . Bl .

Rrin . iche Frau nimmt Waschen ,
Putzen oder Monatsstelle an
Zu erfragen in der Expet . d . Bl

Grsucht wird ein Mädchen zu
Kindern , welches zu Hause schlafen
kann Zu erfragen Kronenftr . 11.

Echte
ümrasrckalsr
Sonäa
Läamsr
Rognskort
Parmesan
Vorrats
llamsmdsrt
lilsitsr
Unvster
Ladm
vssssrt

empfiehlt in nur wirklich erst¬
klassigen Qualitäten

Oskar Korenilo,
Soüieterimt .

Zn verkaufen
1 Küchentisch, 1 Anrichte , ITriuinph -
stuhl , 1 Lampe , 1 doppelte Portiere
mit Surnge und 4 Galerien

Kauptfiraße 26 . 3 St

Mj » lomt ^ hr . gut er-
Nr » Drtv halten , billig zu ver¬
kaufen . Näheres

Mühlstratze 1 , 2 Stock
Em schönerSportwagen , vernickelt,mit Gummireifen , zum Liegen und

Sitzen ist billig zu verkaufen
Frirdrichstraße 11 , 3 St rechts .
1 guterhaitener blauer Kinder -

kasteubvageu ist billig zu verkaufen .
Näheres Wilhelmür . 3 , 3 St l .

Ein Kinderwagen uno em
schöner Sportwagen zu verkaufen
_ Lammftraße 7 , 2 . Stock

1 gebr. mod. Kinderlieg . und
1 Sportwagen zu verkaufen
— _ Kelterstratze 33 .

klegavte Meibettstelle
w e neu , umzugc halber billig zu
verkaufen Werderstr . 9 . 4 St rechts .

Ein guierhaltener , zerlegbarer
KinelerslukI ist billig zu ver¬
kaufen bei Frau K Schwarz Wtb . ,
Herrensrraße 27 _

Eine reinliche , k- äsuge fnsn ,
bisher in Wirtschaft im Späten
und ganzer Hausarbeit beschäftigt,
sucht ähnliche Stelle , ev . auch als
Lauffra -r Zu ersr . in der Exp d Bl .

Pfd . 27 H

IgrcheSieiWllsischkl
Pfd . 42 H

Spezialität :

MGotelktte
Pfd 3 «
blütenweise

IStockfische
_

> Pfd . 25

Wer W Nlielm. l

und

Aruch -
Maccaroni

Pfd . 26 Mg-

Waccaroni
— offen

dick , Pfd 28 ^ '
g-

dünn , Pfd . 34 Mg -

SlMö -Melii
breile Hansm . cher

Pfd . von 36 Pfg . an

Sier - WsiWer
— nur in Pnk>r —

)> Pfd . Pak«! Mg

Pfd . -Paket 26 Mg -
Neue

Zwetschgen
v°n 32 an

Zwetschgen
ohne Sieine

Psd . 56 Vf« .

Kranzfeigen
P ' d . 27 P g-

Wirnhufiet
Pfd - 18 P ' g

Zampsäpfet
Psd . 62 P ' g -

L ^ lisornische

Mrstche
und

Aprikosen
Pfd . 76 Mg

Zatteln
Pfd 35 P ' g-

Mschoöfi
sehr beliebt

30 » 40 « » .

?iannl<ucti L Lo
6 . m. d. ll.

lea . SV eigen « Verkaufsstellen l
Aarl »r« h« »z>forztz «in » und

« eitere Umgebung .

Daöa
von Bergmann » Co , Radcdrni
ist das beste Haarwasser , verhindert
Ka° r««»salk, beseitigt ^t«pfl<k» ppen, stärkt
die Aepsuerve « , erzeug! einen kräftigen
K-arnuAs und erhält dem H rare tue ue>
fprüngNch, Karöe. » Fl . 1 .5 1 u . 2 .50 M.
bei Hart BLrmann . _

Dickrüben ,
Kroneustratze ll .



MM
llobung5- >
sdenü : !

preitsg
8 llkr im
Volksscbul-
1SU8 2im-
mer kr. 14,
2 . Stock .

Kerem für Vogelfreunde
Lurlach .
SamStag

den 11 . März ,
abends 8Vs Uhr,
findet unsere
Nöenlliche Mit-

glikSttvtrsWmlg.
statt , verbunden mit Vortrag
des Herrn Eckstein - Karlsruhe
über „Kanarienzuchl und Bffege ".

Nach Schluß des Vortrags
Gratisverlosung

Interessenten . Freunde und
Gönner des Vereins sind herzlch
emgeladen Ganz besonders er¬
suchen wir , die Frauen mitzu -
dringen Der Vsrftanb .

KamnHkuMtt- Vemk

sssskivueksmittel t i

Aofkiefevcrnt
empfiehlt heute eingetrosfen

HollLniler EcheWe
HollM» El>b»W
Merlans . Hldsische

Rheiazaiider , Barsche
Heimle , Salme.

Blütenweiße

Stockfische .
Straßburger Bralgänse

Knge Kate» , Poularden
SnppenWhner . Pnten

Zunge Hahnen.
LLsLs

Zunge

lW - ttllt! stmtl !M8k !ltz
billig im Ausschnitt .

Kasaaea, Schaepski .
Maltakartojsel . Matjesheringe.

v «8 ueltberübmto Haarrvuedsmittel Onsstoe », erluucksn vor»
Herrn 11 . Nobl aus Nülbunsen i . L . , rvockurcb krun Heb ! 6»»
sebvnste u . ILvAst« Haar ävr Mell orrielt trat, nimmt uostrvitdsa -
äon ersten Rsnx »Iler dis zvtrt in (iedrrrriek deünäiieden sts^r-

vuedsmittei ein .

ÜLLrsllskall, llaarspaUsa , Zodappsa, LoptjueLell versedvinüet :
sokort vllä virä kür sw Vaedstum dis 0,18 cm mit skusrj

riasode Karautie geleistet.
Lei Mokterkolg radle sokort 6elS surüok.

Heber 100600 vunirsebreiben . 1'ro l ' lrrseke Lk . 3 .00 . Vvrsauckj
vueb auswärts pro Hrrsebe AK . 3 .80 trnveo . Lu buben in allen
Drogerien , ^ potdvbvn , ksrtömerien u. bessern » iseur ^esebLtter

Lsstsockteii « : r;-roei°suM, Cussiioßo , nr>,« -> lll üiti - isvk in äer L.äier-vroMrre itug . Hauxtstr . 16 .
ursns , 8 »! warrvirm , 1) orax , Heliotrop , Xsitsalie«

Mel -iserkiiniit ssrrlrdiirz
S . Mj . abends 8 Uhr :

« -MW -N
mit fidelem Konzert

von Musikern des Trampet erkorps des
TrainbataiUonS

Bekannt gute Küche . — Aufmerksame
Bedienung .

Ergebenst ladet ein » « „ 8 UZ » « « .

8p » r8 » iu un «t kvebt secis Huustrsu mit

b 1t - . . _ ^ lllsitlMss Ü6At seäem
Ori ^iiiallläsebeben bei . >
NestenZ ewp/vblsn von

Osni Lurrlc . L.mulis:r8trg886 33 .

Wirs.
Samstag den 11 März ,

abends s '
^9 Uhr :

Moncrt ^ ver scrnrrnkurrg
im Vrreinslolcil. Um zahlreiches
E scheinen biltet

Der Vorstand .

Ma Wlmüa
aus eigener Kelterei empfiehlt

Mrtian Schurhammer,
_ Blumenstraße 13 ._
Ein guterhaltenerAi«, - erwägen

zum Liegen und Sitzen ist zu ver¬
kaufen S » «rftr . l . park.

stlbstgewässerte , per Pfund 23 empsi blt

_
« r «F .

IL . 3tLL .1§xLtSL (kÄMy
AexLe , Veile , Mersel , Pfahlhauen , Scheiden,
Kärfte , Reithauen , Feld - und Gartenhanen .

eiserne Garten - und Furchrechen
sind zu haben btt

.1 rixer Schmiedmeister ,
_ Durkach, MitteMraße 18._

Prima gesunde

Märkische Saatkartoffel
kNsgnrrer » dorrten , Vsbsn ' sv ^ s ^foitmsnn

per Zentner 4 sind ca . 50 Z .-niner abzug ^b . n .
L2 Wiener Hss, Fssanenstr . 6, Karlsru he.

ÄÄ8LHV « Sl»
(ein reiner geketteter Safi ) trtffen
zwei Waggon bis Monrag aus
dem Bahnhof Tuilach zum Verkauf
ein Gei Abnahme von 100 Liter
20 -H per Liter , gi ößsrs Q mntum
lntsprechend billiger. Fässer leih ^
weise .

Bestellungen nimmt entgegen

Kronenstratze 12 .

I
I

Alle Sorten Speise - , Saat -
und Brennerei -

Kartoffeln
offeriert in Ladungen preiswert
A. Hrsßttch , Liegui - (Schles. )

Ein goldenes Gliederarm
- and vom Turmberg bis zur
Elektrischen Bahn verlorengegangen.
Abzugeben gegen B lohnu

'
ng bei

der Expedition dieses Plattes .

Billige Gelegenheit

W WM «
Fracht «». Schlaf -, wohn - « n >

Lpeifezimm . « nd ksmxl Nüche
ensrm billig .
Wööeltjaus Kaiser str . 81M

Aarlsrnhe .

eiagetrossev

ZclirMcki
Freise für - icse Woche :

»Me - SAMitii!
große Fische zum Süden

Pfund 42 Psg

Ml »! WM «
Pfund 2 *7 Mg -

Ferner
feinst « gewässerte

Stockfische
M Pfund 25 Psg
W empfehlen

s'isnnkuek L Lo.
I 6 . m . d . « . t
l «a . 30 «ig « r « Verkaafrftell«« I

Harlrrahe - Pfsrzhein « an-
»veitere A «ng«bnng.

mit (linsen Wollen
8iü ilie»,! vlilee selmelt biü-eitixe» , äann
xdtien 8i» sokort rur

Obnirsl -vrogmis Paul Vogel,
Usuptstrssss 74 ,

äortdolivmiumÄosicliervirlroiitle .Vttel .

Ireivank.
Morgen früh wird ganz junges

Kuhfleisch , per L 50 -H , auS -
gehauen ._Rohrsessel
werden billigst geflochten u repariert.
Postkarte genügt. — Abholung im
Haus H. Hartwig .

Grötzingerstraße 21.

ILovkberüs
liefert billig , auch auf Abzahlung

I- . küeksrt, BlechlierNeister,
_ Lamwstraße 47.

bpeisö - Lsrottönk
Habe noch 30 - 40 Zentner sehr

schöne Spviss - Osnokkvi »-
ä 3 . 60 abzugeben
Keüügeldok „karma" LNIwgell

Bulacherstr . 53 — Tel . 43.
„ Seit 3 Jahren litt ich an hätzlichem

Hautausscdlag . Schon nach 3täg . G brauch
von Zucker s Pateul > Medizinal »
Seife D .R .P. Nr . 136 988 war der Er¬
folg augenfällig . Die

trockneten ein und cs bildeten sich keine
neuen mehr . Schon nach 2 St . war meine
Hanl vollst. rein. P . N .

" ä St . 5V Pf .
( lö .Lig) u . I SO M . (3k>xig, stärkste Form ).
Dazu Zucl^ d Creme (nicht fettend u<mild)
75Pf . u . 2 M. bei Slug . Peter . Adler -

Drogerie, _

RsnuMtlitze Mtenulg k» 1v . MLcr
Bewölkt , vereinzelte Niederschläge »

etwas wärmer .
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